
08.03.2019

IXOSPT

IXOS - Version 2019.5

Version 2019.5

Versionsbeschreibung



IXOS - Version 2019.5

Vorwort

Sehr geehrte IXOS - Anwenderin,
sehr geehrter IXOS - Anwender,

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Version von IXOS wieder eine Vielzahl von Neuerungen
und Verbesserungen bereitstellen zu können.

In dieser Version wurden viele Verbesserungen an Bons vorgenommen. Beispielsweise
haben sich viele Kunden gewünscht, dass auf Stornobons die Kundenadresse aufgedruckt
wird bzw. eintragen werden kann und dass Platz für die Unterschrift des Kunden bleibt.

Mit der Möglichkeit zur automatische Dokumentation von Substitutionstherapien mit BtM
und Cannabis ergibt sich viel Einsparpotenzial in der Apotheke.
In Apotheken, die mit einem Kommissioniersystem und der Übervorratsverwaltung arbeiten,
ist es nun nicht mehr nötig, die Auffüllliste auszudrucken, um sie auf 'Erledigt' zu setzen.
Um Ihre sensiblen Apothekendaten zu schützen, wurden einige neue Berechtigungen ein-
geführt, sofern Sie das Konzept zum Schutz sensibler Daten nutzen.
Um Ihrem Steuerberater Zeit und Ihnen Geld zu sparen, wurde die maximale Länge von
Sach- und Personenkonten für den DATEV-Export erweitert.
Falls Sie ec-cash nutzen, können Ihre Kunden von nun an auch kontaktlos bezahlen.
Bei der Abgabe von Hilfsmitteln zum Verbrauch werden kappungsrelevante Zuzahlungen
nun für den gesamten Versorgungszeitraum berücksichtigt.

Damit Sie und Ihr Team IXOS optimal nutzen können, machen Sie sich bitte mit den Ände-
rungen vertraut, die in diesem Dokument beschrieben sind. Weitere Informationen zum
gesamten Funktionsumfang finden Sie einfach und schnell in der IXOS-Online-Hilfe, indem
Sie auf das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw. rechts in der Titel-
leiste von Fenstern klicken oder über Onlinehilfe - Alt + F1.
Hier können Sie sich jederzeit zu allen IXOS-Funktionen sowie speziell zu den Neuerungen
der aktuellen Version informieren. Sollten Sie einmal alleine nicht weiterkommen, erreichen
Sie den IXOS-Online-Support über das Menü Kooperation, Modul Notesmit der Funktion
IXOS.eCall, die IXOS-Service-Hotline unter 08151 / 55 09 295, sowie das Web-Portal des
Online-Supports entweder unter www.pharmatechnik.de/online-support oder aus dem
Menü Büro über den Eintrag Online-Support.

Viel Freude und Erfolg mit Ihrer neuen IXOS-Version wünscht Ihnen
Ihr IXOS-Team
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1 Kasse
1.1 Kundenadresse auf Stornobon
Modul: Druckformulare, Kasse
Anwendungsfall: Verkauf stornieren
Neu/geändert:
Beim Stornieren eines Verkaufs wird wie bisher standardmäßig ein Stornobon ausgedruckt.
Falls dem Verkauf ein Kunde zugeordnet war, dann werden dessen Adressdaten oberhalb
der Verkaufsdaten aufgedruckt. Ansonsten erfolgt unterhalb der Verkaufsdaten ein Aufdruck
mit Freitextzeilen zum Eintragen der Kundenanschrift.
In beiden Fällen enthält der Stornobon am Ende eine Zeile für die Kundenunterschrift.

Beispiel: Stornobon ohne Kundenbezug undmit Kundenbezug
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2 securPharm
2.1 Produktpackung manuell erfassen in der securPharm-Verwaltung
Modul: securPharm-Verwaltung
Anwendungsfall: Produktpackung manuell erfassen
Neu/geändert:
Mit Packung erfassen - F3 steht Ihnen nun auch in der securPharm-Verwaltung die Mög-
lichkeit zur Verfügung, Produktpackungen manuell zu erfassen.
Es öffnet sich das Fenster Manuell securPharm-Daten erfassen, welches wir Ihnen bereits
vorgestellt haben.

2.2 Meldung bei fehlerhaftem securPharm-Code
Modul: securPharm-Verwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Fehlerhaften securPharm-Code scannen
Neu/geändert:
Einige Hersteller haben securPharm-DataMatrix-Codes auf die Packungen gedruckt, welche
nicht den securPharm-Codierregeln entsprechen. Wenn Sie einen solchen Code in der
securPharm-Verwaltung oder in einem Verkaufsvorgang scannen, erscheint folgende Hin-
weismeldung:
"Aus dem gescannten Code können die benötigten Informationen nicht ausgelesen werden.
Bitte scannen Sie gegebenenfalls den PPN-DataMatrix-Code der Packung, den PZN-Barcode
oder erfassen Sie die Daten manuell."
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2.3 Bestandsware wird als 'Abgabebereit' gekennzeichnet
Modul: Kasse, Faktura, securPharm-Verwaltung
Anwendungsfall: Verifizieren von (Pilot-) Packungen
Neu/geändert:
Bestandsware, d.h. Packungen bei denen in den Artikeldaten das Verfalldatum Pflicht-
betrieb nicht gefüllt ist oder bei denen das Kennzeichen securPharm-Pilot gesetzt ist, wer-
den als 'Abgabebereit' gekennzeichnet. In diesem Fall erfolgt kein Verifizieren und kein
Deaktivieren der Packungen am securPharm-Server.
In der securPharm-Verwaltung und im Fenster Packungsinformationen erfassen wird fol-
gende Hinweismeldung im Detailbereich angezeigt:
"Prüfung nicht notwendig. Die Packung ist abgabefähig, weil sie nicht verifikationspflichtig
ist. Entweder wurde die Packung vor dem 09.02.2019 in Verkehr gebracht oder der Artikel
trägt das securPharm-Pilotkennzeichen."
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2.4 securPharm-konformes Vorgehen bei Umlagerung und Groß-
handelspartner-Modell
Modul: Faktura
Anwendungsfall: Ware umlagern und Großhandelspartner-Modell
Neu/geändert:
Bei Umlagerungen zwischen Partner- und Filialapotheken und bei Großhandelsgeschäften
erfolgt keine securPharm-Verifizierung und keine securPharm-Deaktivierung der Packungen.
Ggf. wird im Fenster 'Packungsinformationen erfassen' lediglich die Charge und der Verfall
abgefragt. Voraussetzung dafür ist, dass Sie in den Kunden-Kontaktdaten von Filialapotheken
die entsprechenden Einstellungen auf der Seite Spezifische Daten in den Feldern Char-
gendokumentation für Arzneimittel und Eingabe von Charge und Verfall für Blis-
terartikel einpflegen.
Wenn Sie Abgaben an andere Apotheken in dringenden Fällen nach § 17 Abs. 6c ApBetrO in
IXOS abbilden möchten, können Sie die Empfängerapotheke als Großhandelspartner mar-
kieren, sofern Sie die Lizenz 'Faktura Profi' haben.
Sollte das aufgrund fehlender Lizenzen nicht möglich sein, bietet sich folgende Vor-
gehensweise an: Wickeln Sie den Verkauf der Packung normal inklusive securPharm-Vor-
gehen (Verifizieren und Deaktivieren) ab. Anschließend öffnen Sie die securPharm-
Verwaltung und widerrufen die Deaktivierung der Packung mit Deaktivieren widerrufen -
Alt+F12, da die Packung sich weiterhin in der Lieferkette befindet.
So ist gewährleistet, dass automatisch die Chargenbezeichnung nach § 17 Abs. 6c Satz 3
ApBetrO dokumentiert wird und dem Empfänger auf dem Lieferschein (bei entsprechenden
Einstellungen) mitgeteilt wird. Außerdem ist die Packung dann entsprechend securPharm wie-
der abgabebereit.



IXOS - Version 2019.5

Kapitel 2. Seite 10

2.5 Artikel mit Quarantäne-Status retournieren
Modul: Warenlogistik, securPharm-Verwaltung
Anwendungsfall: Artikel mit Quarantäne-Status retournieren
Neu/geändert:
Nicht abgabefähige Packungen erhalten den Status Quarantäne und der Bestand wird um
die Packungsmenge herabgesetzt. Wenn Sie Packungen eines Artikels, welche den Status
Quarantäne besitzen, retournieren möchten, erhalten Sie eine Hinweismeldung, dass eine
Retournierung nicht möglich ist. Um Bestandsdifferenzen zu vermeiden, ist es notwendig,
den Status in der securPharm-Verwaltung aufzuheben, bevor sie die entsprechenden
Packungen retournieren.

Anwendungsfall 1:: Sie Scannen den DataMatrix Code einer Packung.
Falls diese Packung den Status Quarantäne besitzt, erhalten Sie folgende Hinweismeldung:

In der securPharm-Verwaltung heben Sie den Quarantäne-Status dieser Packung

Anwendungsfall 2:: Sie erfassen einen Artikel per Scan der PZN oder manueller Erfassung.
Falls mindestens eine Packung des Artikels den Status Quarantäne besitzt, dann erhalten Sie
folgenden Hinweis:

Handelt es sich um eine Packung mit Quarantänestatus, sollten Sie den Status dieser Packung
zunächst in der securPharm-Verwaltung aufheben. Entscheiden Sie sich, eine andere
Packung zu retournieren, sollten Sie diese nicht scannen, da sich die Menge im Retou-
renauftrag dadurch erhöhen würde.
Nach Bestätigung der Meldung wird die Packung in den Retourenauftrag übernommen.

Anwendungsfall 3:: Retourenschnellerfassung
Bei einer Retourenschnellerfassung erhalten Sie diesselben Meldungen und Hinweise.
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2.6 securPharm-Verifizierung bei Klinikkontakten
Modul: Kasse, Faktura, Wareneingang
Anwendungsfall: securPharm-Verifizierung bei Klinikkontakten
Neu/geändert:
Klinikversorgende Apotheken können die securPharm-Pflichten Verifizieren und ggf. Deak-
tivieren bei verifikationspflichtigen Packungen von der Klinik übernehmen. Beim Anlegen
eines Kontaktes mit der Kontaktrolle Klinik (und implizit Großhandelspartner) wird das Veri-
fizieren und Deaktivieren der Packungen freigeschaltet. Der Zeitpunkt des Verifizierens und
ggf. Deaktivierens richtet sich nach der Einstellung im Firmenstamm auf der Seite
securPharm im Feld Packungen deaktivieren:

l bei Abverkauf (Kasse/Faktura) - Bei Abverkauf an einen Klinikkunden und deren Ein-
heiten werden bei Lieferscheinerstellungen die securPharm-pflichtigen Packungen veri-
fiziert und deaktiviert.

l bei Wareneingangsbuchung - Die Packungen werden bei Abverkauf an einen Kli-
nikkunden und dessen Einheiten nicht verifiziert und deaktiviert. Das Verifizieren und
Deaktivieren geschieht bei Wareneingangsbuchung.

l Bündelpackung bei WE-Buchung, sonst bei Abverkauf (Kasse/Faktura) - Normale
Artikel werden bei Abverkauf verifiziert und deaktiviert. Bündelpackungen werden im
Wareneingang verifiziert und deaktiviert.

2.7 Ende des securPharm-Pilotbetriebs
Modul: Firmenstamm
Anwendungsfall: Produktpackung im securPharm-Pilotbetrieb verifizieren
Neu/geändert:
Für securPharm waren zwischenzeitlich zwei unterschiedliche System im Einsatz: das System
der ABDATA im securPharm-Pilotbetrieb, welches ausläuft, und das System der NGDA, wel-
ches ab dem 09.02.2019 Pflicht ist.
Da der securPharm-Pilotbetrieb eingestellt wird, wird dieser in IXOS nicht mehr unterstützt.
Wenn Sie vor der automatischen Installation der IXOS-Version 2019.5 einen Artikel erfasst
hatten, der am securPharm-Pilotbetrieb teilgenommen hat, wird nun für diesen Artikel nur
noch die Charge und der Verfall angezeigt. Die Packungen, die am alten securPharm-Pilot-
betrieb teilgenommen haben, werden nicht mehr verifiziert.

2.8 Verifikationspflichtige Packungen müssen immer verifiziert werden
Modul: Firmenstamm
Anwendungsfall: Einstellung zum Verifizieren von Packungen
Neu/geändert:
Da seit dem 9.2.2019 verifikationspflichtige Packungen immer verifiziert werden müssen,
wurde im Modul Firmenstamm auf der Seite securPharm die Checkbox Packungen veri-
fizieren entfernt. Wenn Sie ein Zertifikat hinterlegt haben, ist diese Einstellung automatisch
aktiv, aber an der Oberfläche nicht mehr sichtbar.
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3 Faktura
3.1 Berechtigungsschutz für das Verwerfen von Rechnungen
Modul: Kontakte, Faktura
Anwendungsfall: Berechtigungen einstellen
Neu/geändert:
Falls Sie in Ihrer Apotheke das Berechtigungskonzept zum Schutz sensibler Daten umgesetzt
haben, dann können Sie das Verwerfen von Rechnungen gegen unberechtigten Zugriff schüt-
zen.
Das Verwerfen von Rechnungen in der Faktura im Reiter Rechnungen / Kredite mit Rech-
nung verwerfen - F7 sollte nur in Ausnahmefällen und von geschultem und gewissenhaftem
Personal ausgeführt werden. Deshalb wurde das Recht Faktura: Rechnungen verwerfen ein-
geführt.
Es ist standardmäßig der Rolle Leiter zugeordnet.

Beachten Sie bitte folgendes: Bei der automatischen Installation der IXOS-Version
2019.5 auf Ihrem System bekommen alle Mitarbeiter dieses Recht. In Apotheken mit ein-
geschränktem Arbeitsplatzschutz wird die Passworteingabe verlangt, wenn die jetzt berech-
tigte Funktion ausgewählt wird. Mitarbeiter, die bereits Rechte haben, d.h. auch ein Passwort
zur Authentifizierung hinterlegt haben, geben ihr Passwort ein; Mitarbeiter ohne bisherige
Rechte werden ebenfalls zur Passworteingabe aufgefordert, müssten die Berechtigung zur
Nutzung dieser Funktion und damit die Vergabe eines Passworts jedoch mit dem Leiter
besprechen. Entziehen Sie das Recht ggf. den nicht berechtigten Mitarbeitern.

3.2 Berechtigungsschutz, um Kredite, Rechnungen, Mahnungen auf Status
'Bezahlt' oder 'Forderungsausfall' zu setzen
Modul: Kontakte, Faktura
Anwendungsfall: Berechtigungen einstellen
Neu/geändert:
Falls Sie in Ihrer Apotheke das Berechtigungskonzept zum Schutz sensibler Daten umgesetzt
haben, dann können Sie für Kredite, Rechnungen, Mahnungen das Setzen der Status 'Bezahlt'
oder 'Forderungsausfall' gegen unberechtigten Zugriff schützen.
Das Setzen der Status Bezahlt oder Forderungsausfall für Kredite, Rechnungen und Mah-
nungen sollte von geschultem und gewissenhaftem Personal ausgeführt werden.
Deshalb wurde das Recht Faktura: Kredite, Rechnungen, Mahnungen auf Status
"Bezahlt" oder "Forderungsausfall" setzen eingeführt.
Es ist standardmäßig den Rollen Leiter und Umsatzverantwortlicher zugeordnet.
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Beachten Sie bitte folgendes: Bei der automatischen Installation der IXOS-Version
2019.5 auf Ihrem System bekommen alle Mitarbeiter dieses Recht. In Apotheken mit ein-
geschränktem Arbeitsplatzschutz wird die Passworteingabe verlangt, wenn die jetzt berech-
tigte Funktion ausgewählt wird. Mitarbeiter, die bereits Rechte haben, d.h. auch ein Passwort
zur Authentifizierung hinterlegt haben, geben ihr Passwort ein; Mitarbeiter ohne bisherige
Rechte werden ebenfalls zur Passworteingabe aufgefordert, müssten die Berechtigung zur
Nutzung dieser Funktion und damit die Vergabe eines Passworts jedoch mit dem Leiter
besprechen. Entziehen Sie das Recht ggf. den nicht berechtigten Mitarbeitern.

Berechtigte Mitarbeiter erhalten dann Zugang zu folgenden Funktionen, nicht berechtigte
Mitarbeiter wird der Zugang mit einer Hinweismeldung verwehrt:

l Kasse: Mit Kredit/Rechnung - F12 gelangen Sie in die Offenen Posten in den Reiter
Forderungen, in welchem Sie mit Forderungsausfall - F5 den Kredit als For-
derungsausfall kennzeichnen.

l Faktura: Im Reiter Rechnungen/Kredite setzen Sie mit Status - Strg+F11 eine For-
derungsgrundlage im Status Erstellt auf Bezahlt oder Forderungsausfall.

l Faktura: Im Reiter Mahnungen können Sie mit Status wechseln - Strg+F11 eine Mah-
nung mit Status Erstellt oder Teilbezahlt auf Bezahlt oder Forderungsausfall setzen.
Eine Mahnung mit Status In Bearbeitung können Sie in einen der Status Erstellt,
Bezahlt oder Forderungsausfall setzen.
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4 Offene Posten
4.1 Berechtigungsschutz für ‚Abholung bereinigen‘
Modul: Kontakte, Faktura
Anwendungsfall: Berechtigungen einstellen
Neu/geändert:
Falls Sie in Ihrer Apotheke das Berechtigungskonzept zum Schutz sensibler Daten umgesetzt
haben, dann können Sie das Bereinigen von Abholungen gegen unberechtigten Zugriff schüt-
zen.
Das Bereinigen von Abholungen im Modul Offene Posten im Reiter Nachlieferungen mit
Abholung bereinigen – F4 wird hin und wieder mit der Auflösung einer Abholung ver-
wechselt. Im Gegensatz zur Auflösung einer Abholung führt allerdings die Bereinigung einer
Abholung dazu, dass die Artikel dem Lager wieder zugebucht werden und eine ggf. getä-
tigte Zahlung als Einzahlung verbucht wird.
Um diese fehlerhafte Bedienung zu vermeiden und nur geschultem Personal Zugriff auf das
Bereinigen von Abholungen zu geben, wird ein neues Recht eingeführt.
Um Abholungen zu bereinigen, benötigen Sie das Recht Offene Posten: Abholung berei-
nigen. Es ist standardmäßig der Rolle Leiter zugeordnet.

Beachten Sie bitte folgendes: Bei der automatischen Installation der IXOS-Version
2019.5 auf Ihrem System bekommen alle Mitarbeiter dieses Recht. In Apotheken mit ein-
geschränktem Arbeitsplatzschutz wird die Passworteingabe verlangt, wenn die jetzt berech-
tigte Funktion ausgewählt wird. Mitarbeiter, die bereits Rechte haben, d.h. auch ein Passwort
zur Authentifizierung hinterlegt haben, geben ihr Passwort ein; Mitarbeiter ohne bisherige
Rechte werden ebenfalls zur Passworteingabe aufgefordert, müssten die Berechtigung zur
Nutzung dieser Funktion und damit die Vergabe eines Passworts jedoch mit dem Leiter
besprechen. Entziehen Sie das Recht ggf. den nicht berechtigten Mitarbeitern.
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5 Artikelverwaltung
5.1 Erweiterung des ABDA-Artikelstamm zum 01.02.2019
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Artikel-Standardsuche durchführen
Neu/geändert:
Zum 01.02.2019 wurde aufgrund der Erweiterung des ABDA-Artikelstamms die in den Arti-
keldetails auf der Seite ABDA-Lagerinfo angezeigte Verpackungsart um folgende Werte
erweitert:

l Ampulle
l Behälter
l Box
l Container
l Gefäß
l Karton
l Mehrfachdosenbehälter

Bei selbst angelegten Artikeln oder vorerfassten ABDA-Artikeln können Sie wie bisher eine

Verpackungsart einstellen. Klicken Sie auf den Browsebutton neben dem Feld Ver-
packungsart, um über die Suche im Fenster Auswahl Verpackungsart die gewünschte Ver-
packungsart auszuwählen.
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5.2 Neue Sonderkennzeichen 'OHNE PZN' ab Abgabedatum 01.04.2019
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: 'OHNE PZN'-Artikel abgeben
Neu/geändert:
Anhand der Version 31 der Technischen Anlage 1 zur Arzneimittelabrechnungsvereinbarung
nach § 300 Sozialgesetzbuch Fünftes Buch werden folgende neue Sonderkennzeichen ein-
geführt:

PZN Name (ggf. mit Beschreibung) Kurzbezeichnung

6460760 Ohne PZN Hilfsmittel zum Verbrauch ohne MwSt. Ohne PZN HiMi z Verb
oMwSt

2567722 Ohne PZN Hilfsmittel zum Verbrauch ermäßigte MwSt. Ohne PZN HiMi z Verbr
erm.

6460760 Ohne PZN Hilfsmittel ohne MwSt. Ohne PZN Hilfsm.
oMwSt

6460760 Ohne PZN Hilfsmittel ohne MwSt.
Wird angewendet bei Hilfsmitteln, auf die eine ermäßigte
Mehrwertsteuer anzuwenden ist.

Ohne PZN Hilfsm.
oMwSt

6460866 Ohne PZN Zytostatika-Zubereitungen ermäßigte MwSt. Ohne PZN Zytostatika
erm.

6460872 Ohne PZN Zytostatika-Zubereitungen ohne MwSt. Ohne PZN Zytostatika
oMwSt

6460926 Ohne PZN Antibiotika-Zubereitungen ohne MwSt. Ohne PZN Antibiotika
oMwSt
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6460903 Ohne PZN Antibiotika-Zubereitungen ermäßigte MwSt. Ohne PZN Antibiotika
erm.

6460955 Ohne PZN Schmerzlösungen-Zubereitungen erm. MwSt. Ohne PZN Schmerzlsg.
erm.

6460961 Ohne PZN Schmerzlösungen-Zubereitungen ohne MwSt. Ohne PZN Schmerzlsg.
oMwSt

6460889 Ohne PZN Parenterale Ernährungslösung erm. MwSt. Ohne PZN Parent. Ern.
erm.

6460895 Ohne PZN Parenterale Ernährungslösung ohne MwSt. Ohne PZN Parent. Ern.
oMwS

6460932 Ohne PZN Virustatika-Zubereitungen ermäßigte MwSt. Ohne PZN Virustatika
erm.

6460949 Ohne PZN Virustatika-Zubereitungen ohne MwSt. Ohne PZN Virustatika
oMwSt

6460837 Ohne PZN Plasmen volle MwSt. Ohne PZN Plasmen voll

6461038 Ohne PZN Sonstige Blutprodukte ermäßigte MwSt. Ohne PZN Son. Blutp.
erm.

6460843 Ohne PZN Sonstige Blutprodukte volle MwSt. Ohne PZN Son. Blutp.
voll

6461015 Ohne PZN monoklonale Antikörper ermäßigte MwSt. Ohne PZN monoklon.
AK erm.

6461021 Ohne PZN monoklonale Antikörper ohne MwSt. Ohne PZN monokl. AK
oMwSt

6460990 Ohne PZN Folinatlösung ermäßigte MwSt. Ohne PZN Folinatlsg.
erm.

6461009 Ohne PZN Folinatlösung ohne MwSt. Ohne PZN Folinatlsg.
oMwSt

6460754 Ohne PZN Cannabinoidhaltiger Stoff unverändert Ohne PZN Cannab. Stoff
unv

6460748 Ohne PZN Cannabinoidhalt. FAM / Stoff in Zubereit. Ohne PZN Cannab.
Zuber.
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Bei einigen Sonderkennzeichen wurde die Bezeichnung angepasst, die PZN jedoch bei-
behalten. Detaillierte Informationen dazu entnehmen Sie bitte der IXOS-Onlinehilfe.
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6 Warenlogistik
6.1 MSV3-Dienstanbieter
Modul: Kontakte, Warenlogistik
Anwendungsfall: MSV3-Anbieter auf der Seite Sendeparameter einrichten
Neu/geändert:
Folgende Lieferanten bieten nun auch die Bestellung per MSV3 an, so dass Sie diese in IXOS
als MSV3-Lieferanten nutzen können:

l MEDIHANDEL GmbH
Wenn Sie bei diesen Lieferanten bestellen, dann können Sie in der Kontaktverwaltung auf
der Seite Sendeparameter die entsprechenden Zugangsdaten einrichten.

Folgende Lieferanten bieten die Bestellung per MSV3 1.0 nicht mehr an:
l Kohlpharma
l MTK Pharma
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7 RX 4.0 Sortimentssteuerung
7.1 Spezielle Icons für Artikel von Kohlpharma und MTK-Pharma
Modul: RX 4.0 Sortimentssteuerung
Anwendungsfall: Verkauf und Recherche von Artikeln
Neu/geändert:
Wenn Sie sich für das bevorzugte Sortiment von Kohlpharma und MTK-Pharma entschieden
haben, werden Sie nun im Verkauf und in der Artikelverwaltung durch spezielle Icons auf Arti-
kel von Kohlpharma und MTK-Pharma aufmerksam gemacht:

l - Artikel des bevorzugten Sortiments von Kohlpharma und MTK-Pharma.

l - Artikel des bevorzugten Sortiments, wobei ein ranghöherer Artikel in der Wirk-
stoffgruppe von Kohlpharma und MTK-Pharma existiert.

l - (Kunden-)Artikel im Rezeptscan, statt dem es unter den möglichen Treffern einen
Artikel des bevorzugten Sortiments von Kohlpharma und MTK-Pharma gegeben hätte.

Sie sehen die Kennzeichnung an folgenden Stellen:
l in der Standard-Artikelsuche
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l in der Trefferliste der Kasse

l in Vergleichssuchen

l im Rezeptscan: Die Austauschartikel, zu denen es aus dem bevorzugten Sortiment einen
(Kunden-)Artikel gegeben hätte, sind ebenfalls gekennzeichnet:

7.2 Spezielle Icons für Artikel von TAD Pharma GmbH (inkl. Vete-
rinärmedizin)
Modul: RX 4.0 Sortimentssteuerung
Anwendungsfall: Verkauf und Recherche von Artikeln
Neu/geändert:
Wenn Sie sich für das bevorzugte Sortiment von TAD Pharma GmbH (inkl. Veterinärmedizin)
entschieden haben, werden Sie nun im Verkauf und in der Artikelverwaltung durch spezielle
Icons auf Artikel von TAD Pharma GmbH (inkl. Veterinärmedizin) aufmerksam gemacht:
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l - Artikel des bevorzugten Sortiments von TAD Pharma GmbH (inkl. Vete-
rinärmedizin).

l - Artikel des bevorzugten Sortiments, wobei ein ranghöherer Artikel in der Wirk-
stoffgruppe von TAD Pharma GmbH (inkl. Veterinärmedizin) existiert.

l - (Kunden-)Artikel im Rezeptscan, statt dem es unter den möglichen Treffern einen
Artikel des bevorzugten Sortiments von TAD Pharma GmbH (inkl. Veterinärmedizin)
gegeben hätte.

Sie sehen die Kennzeichnung an folgenden Stellen:
l in der Standard-Artikelsuche

l in der Trefferliste der Kasse
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l in Vergleichssuchen

l im Rezeptscan: Die Austauschartikel, zu denen es aus dem bevorzugten Sortiment einen
(Kunden-)Artikel gegeben hätte, sind ebenfalls gekennzeichnet:
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8 Medikationsmanagement
8.1 Optimierung des Medikationsplans
Modul: Kasse, Medikationsmanagement
Anwendungsfall:Medikationsplan nach Medikationsart gruppiert ausdrucken
Neu/geändert:
Drucken Sie die Medikationsarten Blisterartikel, Bedarfsdosierung sowie Dauermedikation
auf einen Medikationsplan, dann haben Sie nun die Möglichkeit, die Medikationsarten in
getrennte Tabellen mit Zwischenüberschriften auszugeben. Diese Gruppierung dient ins-
besondere dem Pflegepersonal der Heime zur sofortigen Erkennung, welche Präparate
gestellt werden müssen und welche bereits verblistert sind.
Aktivieren Sie dazu die neue Option nach Medikationsart gruppieren.

Der Ausdruck zeigt neben der Medikationsart-Gruppierung auch weitere Optimierungen:

Für eine bessere visuelle Überprüfung wird jetzt zu jeder Position die Tablettenabbildung
auf den Medikationsplan gedruckt.
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Handelt es sich um einen mehrseitigen Medikationsplan, dann wird die Überschrift mit
Angabe des Kundennamen und des Zeitraums zusätzlich auf den Folgeseiten als Fußzeile ein-
gefügt.
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9 DATEV
9.1 Maximale Anzahl an Stellen für selbstangelegte Konten erweitert
Modul: Firmenstamm, DATEV
Anwendungsfall: Maximale Anzahl an Stellen für selbstangelegte Konten einstellen
Neu/geändert:
Bisher konnten Sie Sachkonten nur vierstellig und Personalkonten nur fünfstellig selbst anle-
gen.
Dies wurde dahingehend geändert, dass Sachkonten nun 4- bis 8-stellig und Personalkonten
(Kreditoren- und Debitorenkonten) 5- bis 9-stellig angelegt werden können.
Das hat den Vorteil, dass Sie nun bspw. mit Ihrem Steuerberater getrennte Ver-
pflegungskonten für die Verpflegung innerhalb der Apotheke und außerhalb der Apotheke
absprechen können, wie es vom Finanzamt gefordert wird. Das spart Ihrem Steuerberater
Zeit und Ihnen Geld.
Legen Sie im Modul Firmenstamm auf der Seite Finanzen im Reiter Parameter für
DATEV-Export im Feld Sachkontennummernlänge die maximale Anzahl von Stellen für
Sachkonten fest. Die maximale Anzahl von Stellen für Personenkonten im Feld Per-
sonenkontennummernlänge errechnet sich aus der eingestellten Sach-
kontennummernlänge + 1.
Mit der Checkbox Kontennummern erweitern stellen Sie ein, ob die Kontennummern, wie
im Buchungsstapel angezeigt, exportiert werden, oder ob jede zu exportierende Kon-
tonummer, deren Länge kleiner ist als die im Firmenstamm eingestellte Sach-
kontennummerlänge am Ende mit Nullen aufgefüllt wird, bis die Sachkontennummernlänge
erreicht ist. Beim Stammdatenexport würde dann aufgefüllt werden, bis die Per-
sonenkontennummernlänge erreicht ist
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Längere eigene Kontennummern werden entsprechend angezeigt, wenn ein Stapel erstellt
wurde:
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10 Dokumentationsverwaltung
10.1 Umbenennung der Karteireiter
Modul: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Karteikartenreiter
Neu/geändert:
Aufgrund der neuen Archivierungsfunktionalität wurden die Reiter der BtM-Dokumentation
jetzt umbenannt.
Im Reiter Aktive - vormals Alle sind alle Karteikarten gelistet, die (noch) nicht archiviert wur-
den.
Im Reiter In Bearbeitung - vormals Aktuelle sind alle Karteikarten gelistet, auf welchen sich
noch ungedruckte Warenbewegungen befinden.
Der Reiter Archiv - wurde in der letzten Version integriert und beinhaltet alle archivierten
Karteikarten.

10.2 Karteikarten per Masse archivieren
Modul: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Karteikarten archivieren
Neu/geändert:
Um Ihre BtM-Dokumentation übersichtlich zu halten, können Sie bereits seit der letzten Ver-
sion Karteikarten ohne aktive Warenbewegungen, die keinen Bestand haben, archivieren. Die
archivierten Karteikarten befinden sich anschließend im Reiter Archiv. Die Funktionalität
wurde dahingehend optimiert, dass nun auch eine Archivierung per Masse möglich ist.

a. Möchten Sie explizit eine Karteikarte archivieren, markieren Sie diese und wählen
Archivieren - F4.
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Das modale Fenster Karteikarte(n) archivieren öffnet sich.

Die Option aktuell selektierte Karteikarte ist bereits ausgewählt, sofern die mar-
kierte Karteikarte den Voraussetzungen entspricht. Anderenfalls ist diese Option inak-
tiv.
Wählen Sie OK - F12.
Diese Karteikarte befindet sich nun im Reiter Archiv.

b. Möchten Sie Karteikarten per Masse archivieren, dann wählen Sie Archivieren - F4,
ohne eine bestimmte Karteikarte zu markieren.

Das modale Fenster Karteikarte(n) archivieren öffnet sich.

Wählen Sie die Option alle Karteikarten, deren Eintrag älter als ... Jahr(e) ist und
im DropDown Menü die entsprechende Jahresanzahl (1-5) aus.
Mit OK - F12 schließen Sie die Archivierung ab.
Sie erhalten eine Rückmeldung, wie viele Karteikarten dem gewählten Kriterium sowie
den Voraussetzungen zur Archivierung entsprechen. Entspricht keine der gelisteten Kar-
teikarten den Voraussetzungen, dann erhalten Sie ebenfalls eine Rückmeldung:
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Die archivierten Karteikarten sind anschließend im Reiter Archiv gelistet.
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11 Feiertage & Notdienst
11.1 Internationaler Frauentag in Berlin
Modul: Feiertage & Notdienst
Anwendungsfall: Verwalten von Feiertagen und Notdienstzeiten
Neu/geändert:
Der Feiertag "Internationaler Frauentag" am 8.3. wurde im Modul Feiertage & Notdienst
ergänzt. Für den Kammerbezirk Berlin ist dieser Feiertag standardmäßig aktiviert, da er
nur in Berlin ein gesetzlicher Feiertag ist. Bei einer Apotheke, die sich nicht in Berlin befindet,
ist die Checkbox nicht aktiviert.
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12 Übervorratsverwaltung
12.1 Optimierter Ablauf beim Bearbeiten einer Notes-Aufgabe
Modul: Notes, Lagerorte
Anwendungsfall: Bearbeiten einer Notes-Aufgabe zur Bearbeitung von Auffülllisten
Neu/geändert:
Der Ablauf beim Bearbeiten einer Notes-Aufgabe zur Bearbeitung von Auffülllisten wurde
optimiert. Nachdem Sie im Fenster Heutige Aufgaben die Funktion Aufgaben öffnen
gewählt haben, öffnet sich wie bisher das Modul Notes. Die anstehende Aufgabe ist selek-
tiert. Nun wählen Sie Ausführen - F12 (statt 'Erledigt setzen - F10'). Es öffnet sich wie bisher
das Modul Lagerorte im Reiter Auffülllisten. Hier können Sie die Auffüllliste drucken oder
eine neue Auffüllliste bearbeiten und anschließend drucken. Danach steht der Fokus auf der
gedruckten Auffüllliste.
Mit Esc wechseln Sie zurück ins Modul Notes, wobei eine Abfrage eingeblendet wird, ob Sie
die eben gedruckte Auffüllliste auf Erledigt setzen möchten.

Zudem wurde die Sicherheitsmeldung beim Löschen einer Auffüllliste erweitert, so dass Sie
nun darüber informiert werden, dass eine ggf. vorhandene Notes-Aufgabe zu dieser Auf-
füllliste ebenfalls gelöscht wird.

12.2 Auffüllliste auf 'Erledigt' setzen ohne zu drucken
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Auffüllliste auf 'Erledigt' setzen
Neu/geändert:
Wenn Sie in Ihrer Apotheke als Übervorratslagerort mit einem Kommissioniersystem arbei-
ten und die Artikel der Auffülliste komplett auslagern, können Sie über einen Kon-
figurationsparameter einstellen, dass die Auffüllliste auf 'Erledigt' gesetzt werden kann, ohne
sie vorher ausdrucken zu müssen. Dieser Arbeitsschritt kann entfallen und Sie sparen Papier.
Nutzen Sie dafür den Konfigurationsparameter Auffüllliste erledigen. Sie finden ihn in den
Systemeinstellungen, Gültigkeit Systemparameter auf der Seite Übervorratsverwaltung.



IXOS - Version 2019.5

Kapitel 12. Seite 34

Der Konfigurationsparameter regelt, ob die Funktionen Auffüllliste erledigen - F10 und Auf-
füllliste komplett - Strg+F10 abhängig vom Status aktiv bzw. inaktiv sind. Dann wird immer
nur die aktuell selektierte Auffüllliste erledigt bzw. komplett erledigt.
Folgende Einstellmöglichkeiten stehen Ihnen hier zur Verfügung:

l nur gedruckte - Auffülllisten können nur dann auf 'Erledigt' gesetzt werden, wenn sie
im Status gedruckt sind. (Dies ist die Standardeinstellung.)

l alle (inkl. neu, Druck vorhanden) - Es können alle Auffülllisten auf 'Erledigt' gesetzt
werden, inklusive der Auffülllisten im Status neu, Druck vorhanden.

l gedruckte und neue - Es können nur gedruckte und neue Auffülllisten auf 'Erledigt'
gesetzt werden.

Bei einer Auffüllliste im Status neu bzw. neu, Druck vorhanden hat dies folgende Aus-
wirkungen:

l Auffüllliste erledigen - F10
Alle Artikel dieser Auffüllliste werden unter Berücksichtigung des ÜV-Bestandes an

den relevanten Lagerorten erledigt.
l Auffüllliste komplett - Strg+F10

Alle Artikel dieser Auffüllliste werden OHNE Berücksichtigung des ÜV-Bestandes an
den relevanten Lagerorten erledigt.

Falls sowohl eine gedruckte als auch eine neue Auffüllliste (Status neu, Druck vorhanden)
existieren und eine der beiden Listen wird erledigt bzw. komplett erledigt, dann bleibt die
jeweils andere Liste unverändert, d.h. die darin enthaltenen Artikel werden nicht verändert.
Der Hinweistext beim Komplett-erledigt-Setzen wurde angepasst.

12.3 Druckoptionen als Standard speichern
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Auffüllliste drucken
Neu/geändert:
Die Druckoptionen zu einer Auffüllliste können mit der Funktion Als Standard speichern -
F1 gespeichert werden. Die Standardwerte werden dann beim nächsten Drucken vorbelegt
und können temporär geändert werden.
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13 Abholterminal
13.1 2D-Code auf Packliste für Abholung am Abholterminal mit Fächern
Modul: Systemeinstellungen, Kasse
Anwendungsfall: Abholung am Abholterminal mit Fächern
Neu/geändert:
Zur effizienteren Verteilung von Packungen in die Fächer des Abholterminals können Sie
jetzt alternativ zum IXOS-1D Barcode auch den 2D Barcode nutzen. Dieser Barcode wird auf
die Packliste gedruckt, sofern Sie die entsprechende Konfiguration vorgenommen haben.
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Diese Konfiguration nehmen Sie in den Systemeinstellungen der Systempflege, Gül-
tigkeitsbereich Systemparameter auf der Seite Terminal-Abholung vor.

13.2 Protokollierung der Vorgänge am Abholterminal mit KS-Anschluss
Modul: Verkaufsverwaltung
Anwendungsfall: Abholung am Abholterminal
Neu/geändert:
Die Vorgänge am Abholterminal können Sie in der Verkaufsverwaltung komfortabel ein-
sehen, indem Sie mit Details - F8 die Detailangaben zu einem Verkaufsvorgang aufrufen und
in den Reiter Abholterminal wechseln.
Anhand dieses Protokolls erkennen Sie nun auch, ob der Kunde die Packung wirklich ent-
nommen hat und erhalten somit einen Nachweis für den Verbleib der Ware.
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14 Rezepturen
14.1 Neue Sonderkennzeichen für Cannabis-Rezepturen ab Abgabedatum
01.04.2019
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Cannabis-Rezepturen anlegen, herstellen und abgeben
Neu/geändert:
Ab Abrechnungsmonat 04/2019, muss das Sonderkennzeichen zur Abrechnung von Can-
nabis-Rezepturen nach Cannabisblüten und cannabinoidhaltige Stoffe/FAM unter-
schieden werden.
Diese haben folgende Sonderkennzeichen: Ohne PZN Cannabisblüten (Rezeptur unver-
arbeitet) (PZN 06460694); Ohne PZN Cannabinoidhalt. FAM / Stoff in Zubereit. (PZN
06460748).

Im Modul Rezepturen werden die neuen Abgabebestimmungen ab 01.04.2019 beim Aus-
wählen der Abgabebestimmung für BtM zu sehen sein.

Bei bestehenden Cannabis-Rezepturen mit der Abgabebestimmung BtM auf Cannabis-
Basis wird ab 01.04.2019 auf diesem Wert ein Tooltip mit folgendem Hinweistext angezeigt:
"Ab dem 01.04.2019 muss zwischen Cannabisblüten und cannabinoidhaltigen Stoffen/FAM in
der Rezeptur unterschieden werden."

Falls Sie bestehende Cannabis-Rezepturen mit der Arbeitskategorie Unverarbeitete
Abgabe und der Abgabebestimmung BtM auf Cannabis-Basis gespeichert haben,
werden diese ab dem 01.04.2019 automatisch auf die Abgabebestimmung BtM - Can-
nabisblüten umgestellt.
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In der erweiterten Suche anhand der Abgabebestimmung wird sowohl der alte Wert BtM
auf Cannabis-Basis als auch die beiden neuen Werte Cannabisblüten und can-
nabinoidhaltige Stoffe / FAM zur Verfügung stehen, so dass Sie gezielt nach den Rezep-
turen mit der alten Abgabebestimmung suchen können und diese vor einer Abgabe
umstellen können.

Falls Sie bestehende Cannabis-Rezepturen mit der Abgabebestimmung BtM auf Cannabis-
Basis in den Verkauf übernehmen möchten, erfolgt ab dem 01.04.2019 die Abfrage, ob die
gewählte Rezeptur Cannabisblüten oder cannabinoidhaltige Stoffe / FAM enthält. Die
gewählte Option wird für die Rezeptur gespeichert.

Folgende Sonderkennzeichen werden ab 01.04.2019 in den Verkauf übernommen und auf
das Rezept gedruckt:

l Arbeitskategorie „Unverarbeitete Abgabe“ und Abgabebestimmung nicht BtM auf Can-
nabis-Basis: PZN = 06460702 (Ohne PZN Rezeptursubstanzen in ungemischter Form)

l Arbeitskategorie „Unverarbeitete Abgabe“ und Abgabebestimmung BtM auf Cannabis-
Basis: PZN = 06460694 (Ohne PZN Cannabisblüten (Rezeptur unverarbeitet))

l Arbeitskategorie „Unverarbeitete Abgabe“ und Abgabebestimmung BtM - Can-
nabisblüten: PZN = 06460694 (Ohne PZN Cannabisblüten (Rezeptur unverarbeitet))

l Arbeitskategorie „Unverarbeitete Abgabe“ und Abgabebestimmung BtM - can-
nabinoidhaltige Stoffe/FAM: PZN = 06460754 (Ohne PZN Cannabinoidhaltiger Stoff
unverändert)

l Arbeitskategorie nicht „Unverarbeitete Abgabe“ und Abgabebestimmung nicht BtM auf
Cannabis-Basis: PZN = 09999011 (Ohne PZN Rezepturen)
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l Arbeitskategorie nicht „Unverarbeitete Abgabe“ und Abgabebestimmung BtM - auf
Cannabis-Basis: keine Übernahme --> Meldung (s.o.)

l Arbeitskategorie nicht „Unverarbeitete Abgabe“ und Abgabebestimmung BtM - Can-
nabisblüten: PZN = 06460665 (Ohne PZN Cannabisblüten-Zubereitung)

l Arbeitskategorie nicht „Unverarbeitete Abgabe“ und Abgabebestimmung BtM - can-
nabinoidhaltige Stoffe/FAM: PZN = 06460748 (Ohne PZN Cannabinoidhalt. FAM /
Stoff in Zubereit.)

14.2 Erweiterungen im Etikettendruck für Substitutionstherapien
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Etiketten für Substitutionstherapien drucken
Neu/geändert:
Der Etikettendruck für Substitutionstherapien wurde um die Möglichkeit zur gezielten Aus-
wahl der Tage, für welche die Etiketten gedruckt werden sollen, erweitert. Dafür wurde der
Bereich Druckauswahl Tage eingeführt.

Selektieren Sie, in welcher Tagesfolge die Etiketten gedruckt werden sollen:
l für Fortlaufende Tage - Standardmäßig werden die Tage fortlaufend ab dem Tag der

ersten Einnahme vorgeblendet und der Druck ist für die angegebene Anzahl an Tagen
aktiviert.

l für Ausgewählte Tage.
Aktivieren Sie in der folgenden Übersicht die Tage, für welche Etiketten gedruckt
werden sollen. Der Tag der ersten Einnahme muss nicht der erste Tag für den Eti-
kettendruck sein.
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In diesem Zuge wurde neben der Erweiterung um das Herstellungsdatum auch die Eingabe
der Charge und der Verwendbarkeit für Buprenorphin, Subutex und Buprenorphin/Naloxon
ermöglicht. Damit sind nun alle Etiketten für Substitutionstherapien im Modul Druck-
formulare bzgl. Tagesdosis, Charge, Herstellungsdatum sowie Verwendbarkeit kon-
figurierbar.

Zudem können Sie die Berechnung für mehr als einen kindergesicherten Verschluss angeben.

14.3 Automatische Dokumentation von Substitutionstherapien
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Anlegen und verwalten von Substitutionstherapien
Neu/geändert:
Um Sie bei der Dokumentation von Substitutionstherapien und Cannabisabgaben zu unter-
stützen, wurde die Anbindung an die automatische BtM-Dokumentation implementiert.
Aktivieren Sie dafür die neuen Konfigurationsparameter Substitutionstherapie doku-
mentieren und Cannabisabgabe dokumentieren und den bekannten Kon-
figurationsparameter BtM automatisch dokumentieren. Sie finden diese in den
Systemeinstellungen der Dokumentationsverwaltung, Gültigkeitsbereich System-
parameter auf der Seite BtM.
Aus der Übersicht der Rezepturen gelangen Sie in diesem Fall mit Subst.-Therapie - F6
zunächst ins Fenster Substitutionstherapie verwalten mit der Auflistung aller Sub-
stitutionstherapien, sofern vorhanden.
Im Detailbereich werden detaillierte Angaben zur ausgewählten Substitutionstherapie ange-
zeigt.
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14.4 Anlegen und taxieren von Substitutionstherapien mit automatischer
Dokumentation
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Anlegen und taxieren von Substitutionstherapien
Neu/geändert:
Mit Neu - F3 bzw. Bearbeiten - F5 gelangen Sie aus der Übersicht der Sub-
stitutionstherapien zunächst ins Fenster zur Auswahl der Substitutionstherapie-Art. Hier
wurde die Reihenfolge der Auflistung angepasst.
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Nach der Auswahl öffnet sich das Fenster zum Anlegen und Taxieren bzw. Bearbeiten der
Substitutionstherapie.

Neu ist hier folgendes:
l Der Kunde ist eine Pflichtangabe beim Speichern der Substitutionstherapie.
l Sie können die Berechnung für mehr als einen kindergesicherten Verschluss angeben.
l Sie erfassen die Artikel und deren Menge, die bei Abgabe der Substitutionstherapie im

Verkauf in der BtM-Dokumentation erfasst werden soll.
l Der Etikettendruck wurde in ein weiteres Fenster ausgelagert.

Wenn Sie eine Substitutionstherapie neu angelegt haben und mit OK - F12 abspeichern,
erfolgt bei Übernahme der Rezeptur an die Kasse die Abfrage, ob Sie die Daten speichern
möchten.
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Beispiel: Abfrage bei Übernahme einer neuen Rezeptur an die Kasse

Wenn Sie die Rezeptur bearbeitet haben und mit OK - F12 abspeichern, erfolgt sowohl
beim Bearbeiten im Modul Rezepturen als auch nach Bearbeitung und Übernahme einer
bestehenden Rezeptur an die Kasse die Abfrage, ob Sie die Substitutionstherapie als neue
Rezeptur anlegen möchten oder ob die bestehende Substitutionstherapie überschrieben
werden soll.

14.5 Etiketten für Substitutionstherapien mit automatischer Dokumentation
bedrucken
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Etiketten für Substitutionstherapien bedrucken
Neu/geändert:
Aus der Übersicht der Substitutionstherapien und aus dem Fenster zum Anlegen und Bear-
beiten einer Substitutionstherapie können Sie den Etikettendruck veranlassen.
Nutzen Sie dafür die Funktion Etiketten drucken - F9. Im Fenster Etiketten drucken geben
Sie Daten für die Bedruckung vor.

Neu ist hier die Möglichkeit zur Einstellung der Druckauswahl:
Selektieren Sie, in welcher Tagesfolge die Etiketten gedruckt werden sollen:
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l für Fortlaufende Tage - Standardmäßig werden die Tage fortlaufend ab dem Tag der
ersten Einnahme vorgeblendet und der Druck ist für die angegebene Anzahl an Tagen
aktiviert.

l für Ausgewählte Tage.
Aktivieren Sie in der folgenden Übersicht die Tage, für welche Etiketten gedruckt
werden sollen.

Im Modul Druckformulare sind alle Etiketten für Substitutionstherapien bzgl. Tagesdosis,
Charge, Herstellungsdatum sowie Verwendbarkeit konfigurierbar.

14.6 Automatische BtM-Dokumentation bei Abgabe von Sub-
stitutionsrezepturen
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Abgabe von Substitutionsrezepturen
Neu/geändert:
Der Arbeitsprozess in der Apotheke wird vom Empfang und der Erfassung der Rezepte über
die Herstellung und Bereitstellung der Medikation bis hin zur Abgabe mit automatischer
BtM-Dokumentation und dem Druck der Rezepte unterstützt. Für die Substitutionstherapie
wurde dafür eine Anbindung an die automatische BtM Dokumentation implementiert.
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Wenn Sie den Kunden an der Kasse bereits erfasst haben, wird in der Verwaltung der Sub-
stitutionstherapien der Kunde als Suchbegriff übernommen, sofern für ihn bereits Sub-
stitutionstherapien gespeichert wurden Ansonsten erscheint der Anfangsbuchstabe des
Nachnamens als Suchkriterium. Es werden nur die Kunden entsprechend des Suchbegriffs
erfassten Rezepturen angezeigt. Sie können die Suche jedoch ausweiten.

Sie müssen jedoch nicht verpflichtend einen Kunden angeben, wenn Sie eine Sub-
stitutionstherapie an die Kasse übernehmen.

Mit Neu - F3 bzw. Bearbeiten - F5 können Sie eine Substitutionsrezeptur anlegen bzw. bear-
beiten, mit Übernehmen - F12 übernehmen Sie eine bereits angelegte Sub-
stitutionsrezeptur in den Verkauf. Falls Sie einen anderen Kunden an der Kasse erfasst hatten,
als in der Substitutionsrezeptur, erfolgt die Abfrage, welchen Kunden Sie in den Verkauf
übernehmen möchten.

Entscheiden Sie sich für den entsprechenden Kunden. Die Substitutionstherapie wird dar-
aufhin in den Verkauf übernommen.

Beachten Sie, dass Klinikkunden nur in der Faktura, aber nicht an der Kasse in einen Ver-
kauf übernommen werden können.
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Falls die automatische BtM-Dokumentation mit dem Konfigurationsparameter BtM auto-
matisch dokumentieren aktiviert ist und auch die Erfassung der BtM-Nummer, des ver-
ordnenden Arztes und des Kunden im Verkauf für die automatische BtM-Dokumentation mit
dem Konfigurationsparameter Doku.-relevante Angaben bei BtM-Verkauf abfragen akti-
viert ist, öffnet sich das Fenster Angaben zur BtM-Dokumentation zur Eingabe der Daten.

Im Modul Dokumentationsverwaltung werden die Artikel der abgegebenen Sub-
stitutionstherapien automatisch übernommen.
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Im Bericht zum erfassten BtM, den Sie mit Details - F8 öffnen, werden alle doku-
mentationsrelevanten Daten zum Abverkauf angezeigt.
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15 Parenteralia-Rezepturen
15.1 Unterschiedliche MwSt.- Sätze in den Parenteralia-Rezepturen ab
01.04.2019
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Rezepturen taxieren
Neu/geändert:
Mit Änderung der TA 1 zum 01.04.2019 wird für die Parenteralia unterschieden, mit welchem
MwSt. Satz sie abgerechnet werden. Pro Rezepturart gibt es jeweils eine Sonder-PZN für
volle, ermäßigte und keine Mehrwertsteuer. Damit stehen ab 01.04.2019 statt einer PZN drei
PZN für die Abrechnung zur Verfügung und werden ab diesem Datum auf das Rezept
gedruckt.
Beim Anlegen und Bearbeiten einer Parenteralia-Rezeptur haben Sie schon jetzt die Mög-
lichkeit, im Detailbereich mit Auswahl des / / Steuersatz-Buttons bzw. mit der Funk-
tion Steuersatz ändern - Strg+F6 das Fenster Steuersatz auswählen zu öffnen und dort
einen anderen Steuersatz zu selektieren.

Standardmäßig wird beim Anlegen einer neuen Parenteralia-Rezeptur der volle MwSt.-
Satz angenommen.
Falls Sie jedoch die Berechnungsgrundlage als Krankenhausversorgung gekennzeichnet
haben und außerdem eine umsatzsteuerfreie Abrechnung aktiviert haben, wird als Stan-
dardwert ohne Mwst. angenommen. Falls Sie diesen MwSt.-Satz ändern möchten,
erscheint folgende Meldung:

Die neuen Sonderkennzeichen für die Parenteralia-Rezepturen mit vollem, vermindertem
und ohne MwSt.-Satz stellen wir Ihnen im Kapitel 'Artikelverwaltung' vor.
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Außerdem werden nun beim Anlegen oder Bearbeiten einer Parenteralia-Rezeptur im Kopf-
bereich die Berechnungsgrundlagen für Krankenhausversorgung mit dem Icon gekenn-
zeichnet.

Auch in der Übersicht der Parenteralia-Rezepturen können Sie im Detailbereich erkennen,
wenn es sich bei einer Berechnungsgrundlage um eine Krankenhausversorgung handelt.
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16 Blistermanagement
16.1 Blisterplan optimiert
Modul: Blistermanagement
Anwendungsfall: Blisterplan optimiert
Neu/geändert:
Der Blisterplan wurde formal optimiert und enthält jetzt zusätzliche nützliche Informationen.
In der neuen Spalte Arzt ist der Therapiearzt sowie dessen Telefonnummer für eine direkte
Kontaktaufnahme bei Rückfragen zur Medikation angegeben.
Handelt es sich um einen Lohnblister-Auftrag dann wird die Spalte Charge/Verfall aus-
geblendet, da diese Angaben in diesem Fall nicht relevant sind.
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17 Informationen zu aktuellen Themen im Apothekenmarkt
Zahlreiche neue Herausforderungen bestimmen täglich Ihren Apothekenalltag, insbesondere
auch auf dem Gebiet der gesetzlichen Regelungen.
Zu folgenden aktuellen Themen im Apothekenmarkt können Sie sich jederzeit gerne auf
unserer PHARMATECHNIK-Homepage informieren. Sie erhalten dort die aktuellsten Infor-
mationen auf einen Blick.

17.1 Aktuelles zur Kassennachschau
Informationen auf unserer Homepage finden Sie hier.

17.2 Aktuelles zur Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
Informationen auf unserer Homepage finden Sie hier.

17.3 Aktuelles zu securPharm
Informationen auf unserer Homepage finden Sie auf folgender Webseite:
http://www.pharmatechnik.de/securpharm.
Eine umfangreiche Sammlung an FAQs finden Sie zum Download unter folgendem Link:
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq.

Zu diesen und vielen anderen Themen können Sie sich auch gerne auf unserem Web-Portal
in der Rubrik IXOS FAQ informieren.

http://www.pharmatechnik.de/kassennachschau
http://www.pharmatechnik.de/dsgvo
http://www.pharmatechnik.de/securpharm
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq/
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18 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
IXOS.eCall: Online-Support für IXOS
Wenn Sie Wünsche oder Fragen zur Funktionsweise von IXOS haben, dann können Sie direkt
aus dem Modul Notes, Kategorie Nachrichten mit der Funktion IXOS.eCall den
PHARMATECHNIK-Online-Support kontaktieren. Damit ist ein reibungsloser Ablauf in der
Apotheke ohne Wartezeit am Telefon sowie ein effektiver Ablauf in der PHARMATECHNIK-
Hotline gewährleistet.

Web-Portal des Online-Supports: www.pharmatechnik.de/online-support
Sie erhalten Hilfestellungen und Informationen, damit Ihr Anliegen schnellstmöglich geklärt
werden kann. Sie finden hier die Kontaktdaten der Hotline, Formulare für Supportanfragen,
Frequently Asked Questions, die IXOS-Onlinehilfe, Support-Dokumente, den Release-
Plan, Informationen zu Produktschulungen sowie ein Bestellformular für Ver-
brauchsmaterialien. Das Web-Portal des Online-Supports können Sie jederzeit entweder
unter www.pharmatechnik.de/online-support oder aus dem Menü Büro über den Eintrag

Online-Support oder per Fax an die 08151 / 55 09 296 erreichen.

Service-Hotline: 08151 / 55 09 295
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer
08151 / 55 09 295. Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem
IXOS Desktop links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Onlinehilfe - Alt+F1' wählen
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter bear-
beitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw.

rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Onlinehilfe - Alt+F1.
Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.

Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten Fäl-
len sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie gerade
verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen Ver-
sion informieren. Rufen Sie zunächst mit Onlinehilfe - Alt+F1 die Onlinehilfe auf.
Klicken Sie dann im Inhaltsverzeichnis links auf das Buch Das ist neu.

Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.
Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.
l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.
l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und

können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.


	1   Kasse
	1.1   Kundenadresse auf Stornobon

	2   securPharm
	2.1   Produktpackung manuell erfassen in der securPharm-Verwaltung
	2.2   Meldung bei fehlerhaftem securPharm-Code
	2.3   Bestandsware wird als 'Abgabebereit' gekennzeichnet
	2.4   securPharm-konformes Vorgehen bei Umlagerung und Großhandelspartner-Modell
	2.5   Artikel mit Quarantäne-Status retournieren
	2.6   securPharm-Verifizierung bei Klinikkontakten
	2.7   Ende des securPharm-Pilotbetriebs
	2.8   Verifikationspflichtige Packungen müssen immer verifiziert werden

	3   Faktura
	3.1   Berechtigungsschutz für das Verwerfen von Rechnungen
	3.2   Berechtigungsschutz, um Kredite, Rechnungen, Mahnungen auf Status 'Bezahlt' oder 'Forderungsausfall' zu setzen

	4   Offene Posten
	4.1   Berechtigungsschutz für ‚Abholung bereinigen‘

	5   Artikelverwaltung
	5.1   Erweiterung des ABDA-Artikelstamm zum 01.02.2019
	5.2   Neue Sonderkennzeichen 'OHNE PZN' ab Abgabedatum 01.04.2019

	6   Warenlogistik
	6.1    MSV3-Dienstanbieter

	7   RX 4.0 Sortimentssteuerung
	7.1   Spezielle Icons für Artikel von Kohlpharma und MTK-Pharma
	7.2   Spezielle Icons für Artikel von TAD Pharma GmbH (inkl. Veterinärmedizin)

	8   Medikationsmanagement
	8.1   Optimierung des Medikationsplans

	9   DATEV
	9.1   Maximale Anzahl an Stellen für selbstangelegte Konten erweitert

	10   Dokumentationsverwaltung
	10.1    Umbenennung der Karteireiter
	10.2    Karteikarten per Masse archivieren

	11   Feiertage & Notdienst
	11.1   Internationaler Frauentag in Berlin

	12   Übervorratsverwaltung
	12.1   Optimierter Ablauf beim Bearbeiten einer Notes-Aufgabe
	12.2   Auffüllliste auf 'Erledigt' setzen ohne zu drucken
	12.3   Druckoptionen als Standard speichern

	13   Abholterminal
	13.1   2D-Code auf Packliste für Abholung am Abholterminal mit Fächern
	13.2   Protokollierung der Vorgänge am Abholterminal mit KS-Anschluss

	14   Rezepturen
	14.1   Neue Sonderkennzeichen für Cannabis-Rezepturen ab Abgabedatum 01.04.2019
	14.2   Erweiterungen im Etikettendruck für Substitutionstherapien
	14.3   Automatische Dokumentation von Substitutionstherapien
	14.4   Anlegen und taxieren von Substitutionstherapien mit automatischer Dokumentation
	14.5   Etiketten für Substitutionstherapien mit automatischer Dokumentation bedrucken
	14.6   Automatische BtM-Dokumentation bei Abgabe von Substitutionsrezepturen

	15   Parenteralia-Rezepturen
	15.1   Unterschiedliche MwSt.- Sätze in den Parenteralia-Rezepturen ab 01.04.2019

	16   Blistermanagement
	16.1   Blisterplan optimiert

	17   Informationen zu aktuellen Themen im Apothekenmarkt
	17.1   Aktuelles zur Kassennachschau
	17.2   Aktuelles zur Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
	17.3   Aktuelles zu securPharm

	18   Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS

